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2-09t r e f f p u n k t :  TANZ

Vom Infoblatt zur Fachzeitschrift

Im Jubiläumsjahr 2009 – 25 Jahre 
Ausbildung zur Tanzleiterin/zum Tanz-
leiter STÖ „Tanzen ab der Lebensmit-
te“ durch den Bundesverband Senio-
rentanz Österreich – geht mein Blick 
zurück an die Anfänge der Lehrgangs-
tätigkeit. 
Zunächst war es eine große Heraus-
forderung, für die TanzleiterInnen 
nach der Ausbildung Möglichkeiten 
zu schaffen, wo sie sich austauschen 
und weiterbilden konnten. Zu diesem 
Zweck wurden Arbeitsgemeinschaften 
gegründet, die sogenannte Tanzleiter-
treffen organisierten. Heute sind es die 
Landesverbände des STÖ in jedem 
Bundesland, die mit Kompetenz und 
Engagement die Arbeit der Tanzleite-
rInnen unterstützen. 
Je mehr TanzleiterInnen es in Öster-
reich gab, je größer wurde das Interes-
se „über den Gartenzaun zu schauen“. 
Diese Möglichkeit schafften 1988 die 
ersten Redakteurinnen Mag. Dagmar 

Heidecker und Rosi Schmidthaler mit 
dem Infoblatt „Tanz mit“. Sie sammel-
ten Informatives und Interessantes 
aus ganz Österreich, kopierten es mit 
möglichst geringem Kostenaufwand 
und verschickten die Infoblätter an alle 
TanzleiterInnen.
Zwischenzeitlich hat sich das Infoblatt 
„Tanz mit“ zu einer beachtenswerten
Fachzeitschrift entwickelt, die seit 1994 
jährlich 4 x erscheint.  In erster Linie ist 
„t r e f f p u n k t : TANZ“ auch heute 
noch ein Kommunikationsmedium für 
TanzleiterInnen mit Informationen über 
das Verbandsleben in ganz Österreich 
sowie Berichte über Projekte wie z. B. 
„Ganz Österreich ist t r e f f p u n k t : 
TANZ vom 18. – 23. Oktober 2009“. 
Die Zeitschrift unterstützt die Tanzleite-
rInnen in ihrer Tätigkeit durch Facharti-
kel, praktische Tipps und Anregungen.  
Diese und die Rubrik „Wissenswertes“ 
sind auch für unsere fördernden Mit-
glieder von Interesse. 

„t r e f f p u n k t : TANZ“ ist darüber hi-
naus ein Marketinginstrument, in dem 
wir Fachkompetenz zeigen und über 
die Vielfalt und Bandbreite unserer An-
gebote „Ausbildungen zur Tanzleite-
rin/zum Tanzleiter STÖ „Tanzen ab der 
Lebensmitte“ und „SENIORENTANZ 
plus“ berichten. Die ansprechende 
Gestaltung und inhaltliche Gliederung 
findet bei unseren LeserInnen beson-
deren Anklang. 
Allen, die an dieser Entwicklung mitge-
wirkt haben, möchte ich herzlich dan-
ken. Ein besonderer Dank gilt unserer 
Druckerei Pircher in Ötztal-Bahnhof, 
die uns jede Unterstützung gibt und 
ihrem Slogan „perfekt, prompt, per-
sönlich“ alle Ehre macht.
Auf den nächsten Seiten sehen Sie die 
Entwicklung und die Entstehung von
„t r e f f p u n k t : TANZ“ im Bild.

Viel Spaß beim Lesen wünscht
Ihre Annette Schlatter

1989 1999 2009
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Oben:	 Ursula Forster, Leiterin der Redaktion, bei der Erarbeitung der Inhalte.
 	 4 x im Jahr, eine große Herausforderung!

Unten:	 Teamarbeit bei Schlatter´s: Annette Schlatter ist für die Korrektur, Organisation von 		
	 Druck und Versand verantwortlich, Sohn Jörg für das Setzen der Zeitung und das
 	 ansprechende Layout.
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Oben:	 Von den Druckdaten zum fertigen Produkt ...

Unten:	 Die Lebenshilfe Imst hilft schon seit Jahren beim Etikettieren. Herzlichen Dank!


